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Aller Anfang ist schwer !
Die Saison.begann mit einer Reise nach Großbottwar. Das aller Anfang schwer ist,
haben wir in den ersten 25 Minuten gemerkten. Erst danach kamen wîr besser ins'
9piet und hatten auch mehr Spielante-ile. Umso überraschender fiel dann das 1:O für
Großbottwar. Es war mehr oder weniger die erste richtige TorchaÀce. Mit diesem
Ergebnis-ging es in die Halbzeitpause.-Trorz besserr torñrögticnté¡tãn mußren wir
lange auf den Ausgleich warten, der dann mit Hilfe des Geiners geiang. Durch
unsere verstärkte Offensive wurden wir anfällig für Konter,-die wÌr mit-Glück,
teilweise Unfähiglceit des Gegners und mit einõm sicheren kurt Häcker abwehren
konnten. Als dann Roger Liebel das 2:1 für uns erzielte fühlten wir uns schon als
sicherer. Sieger und waren mit unseren Gedanken schon in der Kabine, sonst kann
man sich den Ausgleich 2 Minuten vor schluß nicht erklären.

Aufstellungi {qr! Häcker, Frank Köhter, Otiver Fritsch, Frank Böhrkircher, Gerd Köpf,
!99.t Liqbel, Volker Lais_, Jürgen Bischof, Matthias Kuhn, Wolfgang Böse (2b.M¡n.
Thomas Plemenik), Tim Burock

Tore: 1:0, 1:1 VfR Großbottwar,l:2 Roger Liebel, z:2vfÌ Großbottwar
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Was man mit "Disku.ssionen" alles erreicht !
ln unserem ersten Heimspiel stellte sich eine sehr starke Gastmannschaft vor. ln der
ersten Halbzeit fanden wir nie zu un^serem Spiel und hatten starke Abstimmunga---
schwierigkeiten im Mittelfeld, so daß wir veidient mit O:1 in die Halbzeitpari""-
ginge-n. Erst durch eine "Diskussion" in der Pause ging ein Ruck durch die Mann-
schaft. Dank einer starken Leistungssteigerung koñntõn wir das Spiel in der
2'Halbzeit noch herrumd rehen. Naðh ei¡rïgen värpaßten Tormög lict"lteiten, 

-legte

Volker Lais seine ganze Wut in einen 16 m Schu'ß, der dann zrim Rusgleiôn iunrte.
Fo.g..t Liebel gel{ng d_er Führungstreffer zum 2:1 . Der Ausgleich lag irider Luft und
bei einem 20 m Schuß von Pflugfelden hatten die meisten-von ihnõn schon den
Torschrei auf den Lippen, doch kurt Häcker konnte den Ball mit einer Glanzpãrade
aus den Dreieck fischen.
Anzumerke,n wäre noch der verschoßene Elfmeter von Gerd Köpf,beim Stand von 1:Ofür Pflugfelden. ln diesem Spiel zeigte sich die Moral der Mannichaft, daß sie trotz
des verschoßenen Elfmeter nicht dén Kopf in den Sand steckte und weitertarpit".
A.ufstellung: Kurt Häcker, Emanuoel Kalamaris, Roberto Santarelli (48. Min. Thomas
Plemenik), Frank Böhrkircher, Gerd Köpf, Roger Liebel, Volker Lais, Jürgen g¡sõhoi,
Frank Klumpp, Wolfgang Böse, Tim Burock

Tore:0:1 TV Pflugfelden, 1:1 Volker Lais,2:1 Roger Liebel

Pressestimmen:
Freibe rge r Nachrichte n
Auch die III.Ma.nnschafi steht an der Tabellenspítze.Nach einer enorrnen
L^eistu.ngssteigerulg in der 2.Hal.bzeit konnte ein 0:l Rückstand in ein verd.ientes 2:1, durch,
Tore von Volker La.is und des frisch verheirateten Roger Liebel. u.mgedreht wenJen. bie
Urlaubslücken wurden durch AH-Spieter u.nd Neuzug"ange gut gesch.lossen. mit clieser
M ann.s c h.afi s I e i s t u n g ka n.n m a.n zuvb r s i c h t li c h i n. d í e 2u rc;unfi s citau e n.

Stadíon-Kurier
Woffþang Bose neu.e r Ma.cher!
Au.ch hei der "Drei.er" geb es eÌnen. wechsel, in rler Leitung. wotfgang Böse ha.t das Amt
yqn Çerd KÕpf übernommen un.d kümmert sich nun um (tiã Betanãe söine, Kameraien. Auch
hti.erlq s"ich.das_fnrichwort: Neue Besen kehren gut bewahrhe¡tit. pt¡t 3:I fuhn iretUerg
die Tabelle der Kreisliga B an u.nd kan.n cliesen Plan auch bei d.er ESG Koínwestheim
verteidigen. -Für unsere_"Dreier" .gitt atterctings die gteiche Warnung! Die Zweite ESG-Elf
ist ein verschworener Haufen und vor allem zú Hauie nur schwer zí besiegen!
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Wenn. zwei sich rirgernfreul sich der Dritte !
Und wieder zeigten sich Abstimmungsschwieriglceiten im Mittelfeld, besonders in der
l.Halbzeit. Auf der anderen Seite muß aber auch sagen das Kornwestheim sehr
starl<en Druck auf unser Tor ausübte, sodaß sogar die Stürmer weit in die eigene
Hälfte gedrängt wurden. lm weiteren Spielverlauf l<onnten wir uns zwat aus der
Uml<lammerung befreien aber bis zur Halbzeit gelang l<einen der beiden Mannschaften
ein Tor. Erst in der 2.Halbzeit als sich Frank Böhrkircher und Emanouel Kalamaris
gegenseitig behinderten gelang es Kornwestheim mit 1:0 in Führung zugehen. Als
Volker Schweizer in den Strafraum stürmte und gefoult wurde, hatte Roberto
Santarelli die große Möglichl<eit, mit einem Elfmeter den Ausgleich zu erzielen. Leider
wurde dieser Elfmeter verschoßenen. Auf beiden Seiten waren noch etliche
Torchancen vorhanden, wobei die meisten unserer Schüße am Tor vorbei gingen und
die wenigen von Kornwestheim vom Kurt Häcker entschärft wurden. So rettete
Kornwestheim ihr 1 :0 über die Zeit und brachte uns die erste Saisonniederlage bei.

Aufstellung: Kurt Häcl<er, Volkmar Zwicker (80.Min.Wolfgang Böse), Volker
Schweizer, Frank Böhrkircher, Matthias Kuhn, Thomas Plemenik (70 Min.Roberto
Santarelli), Volker Lais, Jürgen Bischof, Frank Klumpp,Emanouel Kalamaris, Tim
Burock

Tore : 1:0 ESG Kornwestheim

Pressestimmen:
Freíberger Nachñchten
Sch.on wied,er los ist die "Dritte" ih.re tiberraschende Tabellenführu.n.g. Mit einer 0:l
Niederlage geg,en ESG II rutschte ma.n sogo.r ins h.intere Mittelfeld {tb, man. kann dies aber
mit ein.ent Erfolg sicherlich. wieder rasch korrigieren. Die Mannschaft spielte in
Kornwesth.eim nicht sch.lech.t, esfeh.lte eiffich ein Voll.strecker.



Ofi reicht ein.e Halbz,ei.t !
Dieses Mal waren wir von der ersten Minuten an hellwach und gingen konzentriert
ins Spiel. Bereits nach 20 Minuten führten wir durch 2Tore von Jürgen Bischof mit
2:O. ln den ersten 45 Minuten waren wir dem Gegner in allen Belangen überlegen,
sodaß Frank Klumpp mit seinen 2 Toren den Vorsprung auf 4:O ausbaute. Mit diesem
Ergebnis wurden dann die Seiten gewechselt. lm Gefühl des sicheren Sieges wurde
in der 2.Halbzeil das Einzelspiel übertrieben, sodaß auch die Decl<ungsaufgaben nicht
mehr in aller Konzequent gemacht wurden, dadurch kam Hochberg besser ins Spiel
und erzielten durch einen Foulelfmeter das 4:1 . Doch 1 5 Minuten vor Schluß erzielte
Wolfgang Böse mit seinem Tor den 5:1 Endstand.

Aufstellung : Kurt Häcker, Volkmar Zwicker, Volker Schweizer (45.Min. Thomas
Plemenil<), Roberto Santarelli, Emanouel Kalamaris, Jürgen Schaible, Volker Lais
(45.Min.Wolfgang Böse), Jürgen Bischof, Frank Klumpp, Wolfgang Wennes, Tim
Burocl<

Tore : 1:O,2:O Jürgen Bischof,3:0,4:0 Frank l(lumpp,4:1 SKV Hochberg, 5:1
Wolfgang Böse



ESG Kornwestheim TSV Beihingen 8:1

TV Pflugfelden
SKV Hochberg
SV Poppenweiler
TV Aldingen
SB Asperg
UfR Grofibottwar

FV Kirchheim
TV Möglingen
SV Azzurri Oberstenfeld
VfB Tamm
FV Markgröningen
SGV Freíberg

3:0
0:5
4:O
1:2
1:2
2.)

VfB Tamm - SB Asperg
SV Azzurri Oberstenfeld - TV Aldingen
TV Möglingen - SV Poppenweiler
Ergebnis Wiederholun gsspiel

0:0
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TSV Beihingen
FV Kirchheim
SGV Freíberg
SKV Eglosheim

- SKV Hochberg
- ESG Kornwestheim
- TV Pflugfelden
- VfR Großbottwar

1:1
3:4
4:1
2:1
6:1

ESG Kornwestheím
SKV Hochberg
SV Poppenweiler
TV Aldingen
SB Asperg
FV Marlcgröningen
TV Pflugfelden

zzur
TV Möglingen
TSV Beihingen
FV Kirchheim
SGV Freiberg
SKV Eglosheim
VfR Großbottwar

- SGV Freiberg
- FV Kirchheim
- TSV Beihingen
- TV Möglingen
- SV Azzuri Oberstenfeld
- VfB Tamm
- SKV Eglosheim

FV Marl<gröningen
SB Asperg
TV Aldingen
SV Poppenweiler
SKV Hochberg
ESG Kornwestheim
TV Pflugfelden

l:0
0:3
6:1
2:3
O:2
2:2
0:1

3:0
O:7
3:3
5:1
1:3
3:3



Querschlriger und ihre Folgen !
ln der l.Halbzeit hatte Poppenweiler die größeren Spielanteile, doch l<onnte
Poppenweiler bis zur Halbzeit daraus lcein Kapital schlagen.Durch einen
katastrophalen Abwehrfehler durch Wolfgang Böse gleich zu Beginn der 2.Halbzeit
fiel das 1 :0 für Poppenweiler. Nun begann der große Sturmlauf auf das Tor von
Poppenweiler. Nach diesem Tor wurde Poppenweiler in ihrer eigenen Hälfte
eingeschnürrt und l<am gerade noch zweimal gefährlich vor unser Tor aber außer ein
für uns nicht gegebenes Tor (angebliche Abseitspostion) kam trotz größter Tor-
möglichl<eiten ,nichts zählbares heraus. Auch in diesem Auswärtsspiel merl(te man,
daß uns ein "Vollstrecl<er" in der Sturmmitte fehlt.

Aufstellung : Kurt Häcker, Volkmar Zwicl<er, Volker Schweizer, Frank Böhrkircher,
Jürgen Schaible, Thomas Plemenik, Matthias l(uhn, Volker Lais. Wolfgang Böse,
Roberto Santarelli, Tim Burock (65.Marc Hoese)

Tore : 1:0 SV Poppenweiler

Pressestim.men:
Freíberger Nachrichte n
Wi.eder einma.l ein Vollstrecker vermitJte die "Dritte", Nach. ein.em h,oh.en 5:1 Erfolg Mitte
der Woche gegen die Reservisten des SKV Hochberg, schffie man es diesmal nicht, den
Ba.l,l über die Linie des gegnerischen Tores zu. bringen. Besser machten es die
Poppen.weiler, d,ie wen.i.gste.n, ein.mal, erfolgreich waren,, womit die SGV-Niederla.ge besiegelt
war. Scha.de eigentl.ich, den.n, ein.e Pu.n.kteteilung hatte unsere Ma.n.nschaJt verdient.

Stadion Kurier
Seh.r ungl,ü.ckli.ch verlor u.nsere "Drine" l:0 gegen, Poppenweiler. In der l.Halbzeit konnte
sich kein.e Man.nsch.aft en.tscheidene Vorteile erspielen,. Für den 2.Du.rchga.ng hatten sich die
Mri.nner u.n.d ih.r "Mcr.che.r" Wolfgang Böse viel vorgen.om.men,. Man beh.errschte seinen
Gastgeber klar und ha.tte neh,rfach. die Cha.n.ce. in Führu.n.g zu. geh.en. Besonders cirgerlich
wer es natürlichfiir Wolfgang Bose, dalS ausgerechnet ihm ein Patzer beÌ einem der
sel.tenen. Kon.ter der Ga.stgeber unterl.ief. Doch, cluch danch gab es n.och. gen.u.g Moglich-
keiten, das Spiel zu entscheiden. In der T5.Spielminute gela.ng der Au.sgleichstreffir, den
der Schiedsrichter allerclings aus u.nerfindlichen Grün.den die Anerkennung versa.gte.



Elfmeter und ihre Folgen !
Es ist wie verhext auch dieses Mal l<onnte ein Elfmeter, in der 1O. Spielm¡nute durch
Wolfgang Wennes, nicht im Tor untergebracht werden. Das 1:0 für Aldingen
resultierte aus einen Abwehrfehler, als man den Ball nicht aus Strafraum brachte.
Durch ein schönes Zuspiel,von Marc Hoese, in den freien Raum erzielte Wolfgang
Böse den Ausgleichstreffer. Die ersten 1 5 Minuten in der 2.Halbzeit bestimmte der
SGV das Spielgeschehen und erzielte durch Frank Klumpp das 2:1. Anstatt jetzt das
Heft nicht mehr aus der Hand zugeben, wurde das Spiel vom SGV immer schwächer,
sodaß was kommen mußte, es fiel 15 Minuten vor Spielschluß das 2:2 und wie sollte
es anders sein durch einen Abwehrfehler. Dieses Spiel war mit Abstand das
schwächste Spiel vom SGV.

Aufstellung : Kurt Häcker, Volkmar Zwicker, Volker Schweizer, Jürgen Schaible,
Marc Hoese,Roger Liebel, Thomas Plemenik, Wolfgang Wennes, Frank Klumpp,
Wolfgang Böse ( 55.Minute Emanouel Kalamaris), Tim Burock

Tore :0:1 TV Aldingen, 1:1 Wolfgang Böse, 2:1 Frank Klumpp, 2:2TY Aldingen

Pressestimmen:
Freib e rge r Nachrícht e n
Die "Dritte" trltg ih.r Spiel, un.ter der Woche au.s und erreich.te ebenfa.lls nít 2:2 nur ein
Unentschieden, obwoh.l ein, Sieg greiJbar na.he wan Zugesprochen.e Elfm.eter müssen eben
verwundelt werd.en, clenn da.n.n. hcine man schon zwei Pun.kte mehr a.uf dem Ha.benkonto.



Die Folgen einer Rückziehtctktik !
Der SB Asperg machte von der ersten Minute an starl<en Drucl< auf das Tor des SGV.
Das Mittelfeld und die Abwehr mußten in den ersten 20 Minuten Schwerstarbeit
leisten aber nach und nach gelang es uns nicht nur die Angriffe abzuwehren sondern
eigene zu entwicl<eln. Aber trotzdem gelang es dem SB Asperg mit 1 :0 in Führung zu
gehen. Nach einer Abwehral<tion von Thomas Plemenik landete der Ball, zum
Entsetzen des SGV, im eigenen Tor. Nach einigen verpaßten Konterchancen, gelang
es Tim Burock noch vor dem Halbzeitpfiff den Ausgleich zu erzielen. Zubeginn der
2.Halbzeit dilctierte der SGV das Spielgeschehen und ging durch einen Treffer von
Frank Klumpp 2:1 in Führung. Volker Lais hatte nach einer tollen Einzelleistung das
3:1 auf dem Fuß, doch wurde sein Schuß im letzten Moment von der Linie gel<öpft.
Unverständlicher Weise wurde versucht das Ergebnis über die Zeit zubringen, das
Mittelfeld wurde fast l<ampflos an Asperg abgegeben und somit wurde der Drucl< auf
das Tor des SGV immer größer. Folge dieser "Rüclcziehtalctil<": Asperg gelang
l0.Minuten vor Schluß, mit einem herrlichen Kopfball, der Ausgleich .

Aufstellung :Kurt Häcl<er, Thomas Plemenik, Volker Schweizer, Marc Hoese, Uwe
Siewert, Roger Liebel, Volker Lais, Jürgen Bischof, Frank Klumpp, Wolfgang Böse
(60.Minute Volkmar Zwicker), Tim Burock

Tore : 1:O Thomas Plemenil<, 1:1 Tim Burock, 1:2 Frank Klumpp, 2:2SB Asperg

Pressestimmen.:
Freib e rge r N ach richte n
Den. erholJ'ten Pun.ktgewin.n erreichte d.ie "Dritte" mfu ein.em. verdienten.2:2 lJnentschieden.
Dcunit wurd.e die gute MitteffeIdpositir¡n. geJestigt.



Elfmeter und Tor !
Unsere immer Wiederl<ehrende Abstimmungsschwieriglceit zu Beginn jedes Spieles,
dauerte diesmal nur 10 Minuten, und dann waren die Aufgabe verteilt. Es entwickelte
sich ein intressantes und Abwechselungsreiches Spiel. Und lange schaute es danach
aus als wollte in diesem Spiel l<ein Tor fallen. Als Frank Klumpp regelwidrig im
Strafraum zu Fall gebracht wurde, zögerte der Schiedsrichter lceine Sekunde um auf
den Elfmeterpunl<t zu zeigen. Unter den Augen seiner Kinder nahm Tim Burock seinen
ganzen Mut in die Hand bzw, in den Fuß (wußte er doch drei Elfmeter wurden schon
verschoßen) und schoß... . 1:0 für den SGV. Spielern, Betreuern, Trainer und den
SGV-Fans fiel ein Stein vom Herzen, endlich wurde ein Elfmeter verwandelt. Daß gab
allen Mut und die Angriffe auf das Tor von Marl<gröningen nahmen zu, doch blieb
Marl<gröningen immer wieder durch Konter gefährlich. Mit der Zeit drängte uns
Marlcgröningen in unsere Hälfte, sodaß wir uns aufs Kontern verlegten. Nach einer
tollen Einzelleistung von Franl< l(lumpp, l<urz vor der Halbzeit, schoß wiederrum Tim
Burock das 2:0. ln der 2.Halbzeit drängte Marl<gröningen auf den Anschlußtreffer.
Aber an dem heutigen Tag stimmte unsere Diziplin und unsere Tal<til< ,sodaß wir die
Angriffe von Marl<gröningen abwehren lconnten und durch unsere Konter weiterhin
gefährlich blieben.

Aufstellung: l(urt Häcl<er, Thomas Plemenik, Volker Schweizer, Marc Hoese, Volkmar
Zwicker, Roger Liebel, Volker Lais (80.Minute Wolfgang Böse), Jürgen Bischof, Frank
Klumpp, Enrico Lamenta (46.Minute Jürgen Schaible), Tim Burock

Tore : 1:0, 2:0 Tim Burocl<

Pressestimm.en:
Freibe rge r N ach richte n
Bereits im Vorspiel cler "Dritten" flegen die Schci.Íerlaut'-Sttidter ü.berzeugten. die
Ein.heimischen u.ncl luruleten einen nie geJri.hrdeten.2:0 Sieg.



ESG Kornwestheim
SKV Hochberg
SV Poppenweíler
TV Aldingen
FV Markgröningen
VfB Tamm
SB Asperg

VfR Großbottwar
SKV Eglosheim
SGV Freiberg
FV Kirchheim
TV Möglingen
SV Azzurri Oberstenfeld
TSV Beihingen

4:1
0:5
1:0
2:O
3:3
0:0
7:1

SGV Freíberg TV Aldingen ).)

TV Möglingen
TSV Beihingen
FV Kirchheim
SKV Eglosheim
VfR Großbottwar
TV Pflugfelden

VfB Tamm
FV Markgröningen
SB Asperg
SV Poppenweiler
SKV Hochberg
ESG Kornwestheim

3:1
5:2
0:1
3:0
3:2
2:O

SV Azzuri Oberstenfeld
SKV Hochberg
SV Poppenweiler
TV Aldingen
FV Marlcgröningen
SB Asperg
VfB Tamm

TV Möglingen
TV PJlugfelden
VfR Großbottwar
SKV Eglosheim
FV Kirchheim
SGV Freíberg
TSV Beihingen

0:1
2:4
1:2
1:0
1:1
).)
2:3

!,

TSV Beihingen
FV Kirchheim
SGV Freiberg
SKV Eglosheim
VfR Großbottwar
TV Pflugfelden
ESG Kornwestheim

- SV Azzurri Oberstenfeld
- VfB Tamm
- W Mørkgröníngen
- SB Asperg
- TV Aldingen
- SV Poppenweiler
- SKV Hochberg

10:0
1:1
2:0
3:2
4:1
1:0
2:2



Der Rote Platz und die Routine !
Es.zeigte sich wie erwartet,daß wir auf den "roten Plätzen" unsere Schwierigkeiten
haben aber über viel Kampf fanden wir dann zu unserem Spiel. Bêreits nach 1O
Minu.ten.ginqe¡ wir, durch ein Tor vo-n Siegfried Herrmann, mit 1:O in Führung. ln der
anschließend Spielzeit hatten beide Mannsõhaften die Möglichl<eit entweder die
Fúhrung auszuba.uen (Roger Liebels Kopfball, im Stil uon Ùwe Seeler, wurde mit einer
Glanzparade noch von deÌ Linie gefischt) oder den Ausgleich zueirieien (aus 112
rechter Position landete ein Schut von Tamm an der La"tte). Der Ausgleich uon Tan.ìtfiel 10 Minuten uo,r..dg¡.n .Halbzeitpfiff, durch einen Handelfmeter, der"Bati sprãng 

-

Frank Klumpp unglücl<lich, im eigenen Strafraum, an die Hand. óoch b Minuten"
s^PQtgr erzielte wiederrum Siegfriêd Herrmann, mit einer herrlichen Bogenlampe die2:1 Führung. lm zweiten Durõhgang versuchte Tamm, mit einer verstãrkten'Offensive
den Ausgleich zuerzielen, DochJetzt l<amen unsere l<ämpferischen Oualitäten zum
Vorschein. Bei etwas mehr Abgelclärtheit, beim Vortragen unserer Konter, hätten wir
unsere_ Ftihrung noch ausbauen l<önnen. Mit viel Einsatz brachten wir unseren ersten
Auswärtssieg über die Zeit.ln diesem Spiel hatten wir endlich den erhofften
" Vollstreclcer " .

Aufstellung : Kurt Häcl<er, Thomas plemenil<, volker Schweizer, Marc Hoese,
Volkmar Zwicker, Roger lebel, Volker Lais (75. Minute Wolfgang Böse), Jüigen
Bischof, Frank Klumpp, Jürgen Schaible, Siegfried Herrmann

Tore :0:1 siegfried Herrmann, 1:1 VfB Tamm, 1:2 siegfried Herrmann

Pressestimmen.:
Freib e rge r Nachrichte n
Besser lief es fi)r clie "Dritte", die sich. in. Tcynnt sogo.r einen. vertlienten. 2;l Auswci.rtssieg
sicherte u.nd damit w-i*edey AnschtutJ an die Spi.tz,en.{ruppe,fhn.rt. Für beirle Tore zeichnete
sich wieder einma.l. "Siggi" Helrmatln aus.



Der Tag des Frank Kl.umpp !
Unsere alte Schwäche trat wieder einmal zum Vorschein. Bereits nach 3 Minuten (der
erste Ecl<ball 1ür Azzurri Oberstenfeld) lagen wir mit 1:0 im Rücl<stand. Doch fast im
Gegenzug erzielte Frank Klumpp den Ausgleich. Unsere Verteidigerreihe m¡t Volker
Schweizer, Volkmar Zwicker und Wolfgang Böse hatten die Stürmer, von Azzurri
Oberstenfeld, jederzeit fest im Griff. Große Abstimmungsschwieriglceiten waren vor
allem im Mittelfeld zu erkennen. Bis zur Pause gelang keinen der beiden Mann-
schaften mehr ein Tor. Der SGV verstärkte in der 2.Halbzeit den Drucl< auf das Tor
von Azzurri Oberstenfeld, doch mußte bis zur 80.Minute gewartet werd.en ehe der
Führungstreffer, wieder durch Frank Klumpp, erzielte wurde. Mit mehr Ubersicht und
etwas mehr Glück hätte schon Mitte der 2.Halbzeit dieser Treffer fallen können.
Einmal als Frank Klumpp allein auf das Tor stürmte und es allein versuchte obwohl
zwei Mitspieler mit gelaufen waren oder als nach einem Freistoß, von Marc Hoese,
der Torwart den Ball gerade noch um den Pfosten lenl<en konnte oder als Jürgen
Bischof nach einem Eckball nur die Latte traf. Durch Umstellung der Awehrreihe in
der zweiten Halbzeit waren Abstimmungsschwierigl<eiten hinsichtlich der Abseitsfalle
nicht zu übersehen. Die daraus resultierenden Chancen l<onnten aber von Azzurri
Oberstenfeld nicht verwertet werden. 2 Minuten vor dem Schlußpfiff machte dann
Frank Klumpp mit seinem dritten Treffer alles l<lar.
Durch unsere Verletzungsliste und Abgabe von Spielern an die "Zweite" Mannschaft
mußten wir wieder einmal auf unsere AH-Spieler zurücl<greifen, denen wir hier
besonders danl<en.

Aufstellung: Kurt Häcker, Volkmar Zwicker, Volker Schweizer, Rainer Gille
(45.Minute Marc Hoese), Roberto Santarelli, Jürgen Schaible, Edgar Brandt, Jürgen
Bischof, Frank Klumpp, Wolfgang Böse, Tim Burock

Tore: O:1 Azzuri Oberstenfeld, 1:1,2:1, 3:1 Frank Klumpp

Pressestim.men:
Freib erge r N achricht e n
Von ihrer st(irksten Seite zeigte sich wieder die "Dritte", die ihr "Ltinderspiel" gegen
Auurri Oberstenfeld sicherer als das 3:1 SchluJSergebnis vermuten kÌ/it, gewann. Dreifacher
Torschütze in dieser Begegnung war Fran.k Kl.umpp.

Stadion-Kuríer
Weiterhin zufriedene Mien.en. bei un,serer "Dreier". Die Manner von Wolfgang Bose
verschliefen zwo.r den. Start, und la.gen. nach 3 Minu.ten bereits 0:l im Rücksta.n.d, konn.ten
aber bereits i.m Gegenzug ctu.sgl.eich,en. Mit I:1 gin.g es in die Kabinen.
In. der 2.Halbzeit etne kcimpferische Steigerung a.uf Freiberger Seite. Der Kampfgeist wurde
dann belohnt, 3:I gewa.nn u.nsere Dritte u.nd belegt weiterh.in einen h,ervorragenden
4.Ta.bellenplatz. Beím Tabellenzweiten. W Moglingen hringen die Punkte allerdings höher.



Der Ku.n.strasen und die Abwehrschla.cht in. Moglingen !
Mit der Mithilfe des gegnerischen Torwarts, nach einer Flanl<e von Jürgen Bischof,
gingen wir nach 15 Minuten mit 1:O in Führung. Kurz nach der Halbzeii l<onnte TV
Möglingen, durch eine Unaufmerl<samlceit von Volkmar Zwicker, den Ausgleich
erzielen, Mitte der 2.Halbzeit erzielte Siegfried Herrmann, aus 25m, die 2:1 Führung
für den SGV. TV Möglingen setzte nun alles auf eine Karte und stürmte mit Mann
und Maus auf das Tor vom SGV. Dadurch ergaben sich immer wieder Konter-
chancen, die leider ihr Ziel verfehlten. Unsere Abwehr, mit dem Umsichtigen Libero
Roberto Santarelli, trotzte allen Angriffsversuchen vom TV Möglingen. lrn Mittelfeld
müßte noch, insbesondere Jürgen Bischof, aggressiver gespielt werden. Aber auch
so brachten wir diesen Auswärtssieg, mit viel Kampf, über die Zeit.

Aufstellung: Kurt Häcl<er, Volkmar Zwicl<er, Volker Schweizer, Marc Hoese, Roberto
Santarelli, Jürgen Schaible, Thomas Plemenik, Jürgen Bischof, Siegfried Herrmann,
Wolfgang Böse, Tim Burock (60.Minute Frank Böhrkircher)

Tore : O:1 Jürgen Bischof, 1:1 TV Möglingen, 1:2 Siegfried Herrmann

Pressestimmen.:
Freib e rger N achrichte n
Immer besser ma.usert sich die "Dritte" des SGV, die jetzt aufdem zweiten Tabellenpla.tz zu
rtr1der1 ist. In. Moglingen gin.g ma.n mit I:0 in Ftihru.n.g, un.d n.achdem wechset gelaig den
Platzherren. nach ein.em Abweh.rfehler der Ausgl.eich.-Mitte der zweiten Hülfte erzieñe SGV-
Oldie "Siggi",Herrm.a.nn mit ein.em 25-Meter SchulJ dann doch, n.och. den. Siegtreffer. Diesen
kn.appen Erfolg hatren si.ch, die Sch.tirzlin.ge von. Wolfgct.n.g Böse. und Gerd KOpf auch
verdien.t.



Der Lokalka.mpf und das glückliche En.de !
Der in der ersten Halbzeit überragende Roger Liebel erzielte bereits nach 5 Minuten
die 1:0 Führung. Und wieder einmal wurde aus einem Abwehrfehler der Ausgleich
erzielt. Doch 2 Minuten später erzielte wiederrum Roger Liebel die 2:1 Pausen-
führung. ln der zweiten Halbzeit entwiclcelt sich ein richtiger Lolcalkampf, es war
nicht mehr viel zusehen von einem vernümftigen Spielaufbau. TSV Beihingen l<onnte
nach einem umstrittenden Elfmeter den Ausgleich erzielen. Mittelfeld und Abwehr
mußten wieder schwerst Arbeit verrichten um die nun stürmischen Angriff vom TSV
abzuwehren. Der SGV Freiberg blieb aber weiterhin mit seinen Konterangriffen
gefährlich. Einer dieser Konterangriffe l<onnte Wolfgang Böse 10 Minuten vor
Spielende zum entscheidenen 3:2 verwerten.

Aufstellung: Kurt Häcker, Volkmar Zwicker, Volker Schweizer, Marc Hoese, Roberto
Santarelli, Roger Liebel (45.Minute Wolfgang Böse), Thomas Plemenik, Jürgen
Bischof, Frank Klumpp, Siegfried Herrmann (85.Minute Frank Böhrkircher), Tim
Burock

Tore: 1:0 Roger Liebel, 1:1 TV Beihingen,2:1 Roger Liebel,2:2TY Beihingen,3;2
Wolfgang Böse

Pressestimmen:
Freib e rge r N achrichte n
Den Anfang ma.chte da.bei die "Dritte", die es mit dem Lokalrivalen TSV Beihingen zu tun
hatte. Verstcirkt du.rch einige Ba.lkan.-lmporte haben. die Beihinger in. den vergangenen
Wochen einiges an spielerischer Substa.nz dazugewonnen und machten es den Bose-
Schü.tzlin.gen. alles an.dere als leicht. So m.u{3te ma.n am Ende im SGV-Lagerfroh sein, dal3
m.an. am En.de ein.en knappen., jedoch verdien.ten 3:2 Erfolg eingefa.hren ha.tte.

TSV B eíhínge n AbtI. Fufball
Trotz zeitweiser Überlegenheit, verlor der TSV mit 3:2 beim SGV Freiberg III

Stadion-Kurier
Schwerarbeit m.ulSten die Mannen von Wolfgang Böse verrichten, bis der 3:2 Erfolg gegen
den Lokalrivalen TSV Beihingen unter Dach und Fa.ch wan Dieser Sieg festigte den
2.Tabllenplatz und man darf gespannt sein, wíe sich die "Dreier" wei.terenrwickelt ! Als
Gast des FV Kirchheim wird die Elf auf sta.rken Widerstand trffin. Die Zweite des FV
Kirchheim gehort zum erweiterten, Kreis der Titelanspiranten u.nd wird un,serer Dreier sicher
all.es abverlangen.



Zeitweise mulS man u.uch gegen I2 spielen !
FV Kirchheim war der erwartete schwere Gegner, Das was wir machen wollten,
machte der Gegner. Er setzte uns so unter Drucl<, daß wir in den ersten 25 Minuten
rumgelaufen sind wie ein aufgescheuchter Hühnerhaufen, Erst als wir den Kampf
angenommen hatten, lief es besser für uns. Umso überraschender dann die 1:O
Führung für FV Kirchheim. Ein nochmaliger Rucl< ging durch die Mannschaft als Frank
Ktumpp, im St¡l von Lothar Emmerich (nur von reChts), den Ausgleich erzielte. Mit
diesen Ergebnis wurden die Seiten gewechselt. ln der 2.Halbzeil wurde der
Schiedsrichter immer parteischer, wir spielten jetzt gegen 12. Als ein Tor von
Wolfgang Böse wegen angeblicher Abseitsposition (del Sctr¡edsrichter kannte
scheinbar die neue Regel nicht) nicht anerlcannte und im Gegenzug das 2:1 für
Kirchheim fiel, befürchteten wir daß unsere Serie nun beendãt weiden würde. Und
als dann Roberto Santarelli auch noch 10 Minuten, wegen einer unflättigen Gestil<
(gegenüber seinem Gegnerspieler) bel<am, wurde der Kópf nicht in den Sand gestecl<t
sondern es wurde gefightet. Die Mühungen wurden durch den Ausgleichstrefler von
Thomas Friedel belohnt, Und was l<einei mehr für möglich hielt, erzielte Wolfgang
Wennes 5 Minuten vor Spielende den Siegtreffer.
Anzumerlcen wäre, daß nach Kritil< auch Lob folgen sollte, Es war wieder einmal ein
Kampfspiel aber zwei Punl<te sind zwei Punl<te. Besonderes Lob geht an Jürgen
Bischof, der heute sein bestes Spiel während der laufenden Saisòn zeigte, Efn großes
Laufpensum und Kampf (die Grätsche) zeichnete ihn heute aus,

Aufstellung: l(urt Häcl<er, Volkmar Zwicker, Volker Schweizer, Thomas Plemenik,
Roberto Santarelli, Thomas Friedel, Marc Hoese, Jürgen Bischof, Frank Klumpp,
Wolfgang Böse (60. Minute Gerd l(öpf), Wolfgang W-ennes

Tore : 1:0 FV Kirchheim, 1:1 Frank Klumpp,2:1 FV Kirchheim,2:2 Thomas Friedel,
2:3 Wolfgang Wennes

Pressestimmen:
Freiberger Nachñchten
Besser lief es bei der "Dritten", deren. Siegeszug de.rzeit nicht zu. stoppen ist. 3;2 h.atte man
a.m En.de gewonnen un.rJ kan.n sich weiterh.in ctLrf'de.m zweiten. Tu.bell'enpta.tz sonnen..



SV Poppenweiler
TV Aldingen
SB Asperg
FV Markgröningen
VfB Tamm
SV Azzurri Oberstenfeld
TV Möglingen

ESG Kornwestheim
TV Pflugfelden
VfR Großbottwar
SKV Eglosheim
SGV Freiberg
FV Kirchheim
TSV Beihingen

O:2
1:4
6:1
2:1
1:2
0:0
3:3

FV Kirchheim
SGV Freiberg
SKV Eglosheim
VfR Großbottwar
TV Pflugfelden
ESG Kornwestheim
SKV Hochberg

TV Möglingen
SV Azzurñ Oberstenfeld
VfB Tamm
FV Marl<gröningen
SB Asperg
TV Aldingen
SV Poppenweiler

1:0
3:1
1:1
1:1
2:O
4:1
4:1

TV Aldingen
SB Asperg
FV Marl<gröningen
VfB Tamm
SV Azzurri Oberstenfeld
TV Möglingen
TSV Beihingen

SKV Hochberg
ESG Kornwestheim
TV Pflugfelden
VfR Großbottwar
SKV Eglosheim
SGV Freiberg
FV Kirchheim

1:2
2:2
O:7
3:0
1:3
1:2
2:3

SGV Freíberg
SKV Eglosheim
VfR Großbottwar
TV Pflugfelden
ESG Kornwestheim
SKV Hochberg
SV Poppenweiler

TSV Beihingen
TV Möglingen
SV Azzurri Oberstenfeld
VfB Tamm
FV Marl<gröningen
SB Asperg
TV Aldingen

7.?
2:2
2:O
2:O
2:3
3:1
4:2

FV Marlcgröningen
SB Asperg
VfB Tamm
SV Azzuri Oberstenfeld
TV Möglingen
TSV Beihingen
FV Kirchheim

SKV Hochberg
SV Poppenweiler
ESG Kornwestheim
TV Plugfelden
VfR Großbottwar
SKV Eglosheim
SGV Freíberg

0:1
1:4
2:1
1:7
6:2
5:2
2:3



2:0 gefi)hrt u.ntl doch. nicht gewonnen !
War der Spielverlauf in der ersten Halbzeit noch l<lar für uns verlaufen. Begann das
große Nervenflattern vor der eigen Courage in der zweiten Halbzeit. Wir fü-hrten
durch die Tore von Marc Hoese in der 15. Minute und durch Siegfried Herrmann in
der 30.Minute mit 2:O. Auch in den ersten 1O. Minuten der zweiien Halbzeit be-
stimmten wir das Spielgeschehen. Durch unsere viele "Goschelei" machten wir uns
das Leben selber schwer. Eine vergeblich Abseitsrel<lamation führte zum Anschluß-
treffer für Eglosheim und 20 Minuten vor Spielende erzielte Eglosheim, durch einen
Abwèhrfehler den Ausgleichstreffer. Es ist sicherlich schwer Woche für Woche mit
einer anderen Mannschaftsaufstellung zu spielen aber wir sind nun einmal eine
"Dritte" Mannschaft und müssen damit leben.

Aufstellung: Kurt Häcker, Volkmar Zwicker, Volker Schweizer, Thomas Plemenik,
Roberto Santarelli, Roger Liebel, Jürgen Schaible (85. Minute Wolfgang Böse),
Jürgen Bischof, Marc Eggert, Siegfried Herrmann, Marc Hoese (60. ¡Vl¡áute T¡m
Burock)

Tore : 1:0 Marc Hoese,2:0 Siegfried Herrmann,2:1,2:2 Sl(V Eglosheim

Pressesilmmen:
Freíbe rge r N achrichte n
Buchstri.bl.ich die "Butter vom Brot" l.iel3 sich sGV Iil gegen. ¿lie zweite Egl.osheimer
Vertretttng neh.men. Nclch einer schön. hera.u.sgespielteh 2:0 Fahrung schlen man einem
sich.eren Sie.g enlgegerr z,u geh.en.. Dunn juckte ein.igen Akteu.ren buõhstabti.ch rlas Fell,
il6lic!.e ,lhyelra,Llfsahe wurde vergessen., jtt. man ia.h.fasr nur n.och rlas Tor cles Gegners.
Die Gciste bedctnkte.n. sich dctn.n auf ihre Art Jür diese. Offen.sive und erz.ielten. mit zwlei
Kon1e.11ng7fibn. ein.en nichr mehrfiir ntoglich ge.ha.lrenen 2:2 Ausgleich. Solche Schnitzer
mu/3 

^"BoJ3" 
Bose n.och ctbstel,len, dctnn wird seln.e Truppe noch mõisrcrschafis-verdr)chtig.

Am Son.ntctg erwct.rtet ntan die Ma.n.nschcft des VfR Ci'o¡3bomua.r, uncl u.lles" and.ere ctls eln.en
doppelten Pu.nktg-ewinn würe entt(iusch.ehcl. Alltirctin.gs"íst Vorsicht geboten., clenn die
Bottwartäle r s in d vor a.llem b e i Au swä.rt s spielen. un.le rechenb a.r.


